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Donnerstags drn »8 Oktober . Nr . 4;
1790 .

Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande .
Mit Hochfürstlich . Markgräflich » Badischem gnädigstem Privileg ; ?.

"Citationes tdictales .
CfttlgtnlK - Der schon vor 20 Jahren als Be ,

kerknccht in die Fremde gegangene Burgers Sohn
Michel Liudner von Teutschneurcukh wird anmit

vorgeladen , daß er oder seine Leides Erbeb

ö dato biwien z Monaten nm so ge^vißer

sich dahier einst,>de» und das bisher in psteg-

schaftlicher Verwaltung gestandene Vermögen in

Empfang nehmen solle, als sonst dasselbe gegen Cau -

tivn seinen darum anstehenden Geschwistern wird

ausgefolgt werden . Signatum Carlsruhe den 2tcn

October 1790 . Oberamt allda .
Emmen dingen . Martin Ebrrle der Burgers

Schn von Vörstetten m -lcber schon vor 24 Jahren
als Schukncchl ans bie Wanderschaft gegangen und

bis dato nichts von sich hören lassen , wirb hiermit

vorgeladen , binnen 9 Monaten vor hiesigem Oberamt

zu er 'cheinen, widrigenfalls sein «n ohngefrhr 60 fl.

bestehendes in pflegstbastlicher Verwaltung befindliches

Vermögen seinen Geschwistern gegen Caution ausge -

folgr werben wird . Emmendingen den 7km October

1790 . Oberamt allda ..
Emmendingen . Alle diejenige, foandasgant -

mäsige Vermögen des vor einiger Zeit heimlich aus »

getretenen Burgers Johann Michel Hunsingers
von Windenreule Forderungen zu machen haben ,
werden bis Mittwoch den Zten November b . a.

dcrgestaltcn vorgeladen , daß sie an obigem Tag zu gu¬
ter Vormitiagszeik in dem Bachcrfch . Wirlhshaus da¬

selbst unter Milbringung ihrer Bcweißurkunden bcyVer »

lust ihrer Forderung erscheinen und das Weitere ab,

warten sollen. Emmendingen den 8trn Oct . 1792 .
Oberaml allda .

Lurlach . Andreas Schnäbelen von Rüppurr

welcher vor mehreren Jahren als Kiefer in die Frcm »
de gegangen und schon 20 Jahre nichts mehr von
stch hören lassen wird andurch öffentlich vorgeladen ,
daß ex oder seine L' . ocscrben a dato in 9 Monaten
stch stellen und sein Vermögen in Empfang nehmen

sollen, als sonst seinen um die Vermögensansfolgung
nachsuchenden Anverwandten gegen zu leistende Cau «

tion in ihrem , Gesuch wird willfahrt werden.
Signatum Durlach den i +ten Oct . 1790 .

Oberamt allda »
Lörrach . Auf den iyten 9?ot>. 1790 . ist der Ter .

min zur Liquidation der Schulden des Andreas Lneiß .
lin Jergen Sohns und dessen Frau Kunigunda
Meyerin in Gerfvoch , diejenige bie an solche Forde¬
rungen zu machen haben , sollen stch beineldkenTags in
der Stadtschreibercy Schopfhcim einfinden, ihre Fs «

dcrungen eingeden und den Beweis mitbringen im

Nichterschcinungsfall aber gewärtigen , damit nicht um »
ter gehört zu werden . Lörrach de « nten Oct . 1790 .

OKeramt allda .
Lörrach . Paul Ernst von Kirchen ist wegen

eines Diebstahls in das Pforzheimer Zuchthaus ge»

kommen, aber kürzlich aus solchem entwichen und
wird deswegen unter dem Bedrohen hiermit vorgela¬
den daß man ihn im Fall er binnen 3 Monaten

nicht erscheinen und sich seines - AuskritS wegen vev-
gnlworten sollte , des Lands verweisen, seines Verinö «

gcns entsetzen und seinen Nahmen an den Galgen

schlagen lassen werde. Lörrach den i8ten Oct . 1790 .
Gberamr allda .

Lörrach . Der als Hufschmidt auf die Wander ,

schast gegangne und feit dem verschollene Barelli ,

Grerer von Lütschcnbach wird hierdurch mit der Be¬

drohung vorgeladen , daß er sich binnen 3 Monaten

allhicr stellen und sein in pflegschafllicher Verwaltung
stehendes Vermögen von zog st. in Empfang nehmen,
im entgegen gesetzten Fall aber dasselbe seinen darum
anstehenden Verwandten gegen Caution ausgesvlgt
werden solle . Lörrach den 21 . Oct . 1790 .

Oberaml allda »
Iustitz - Sachen .

Emmendingen . Da sich der wegen Diebstahls
angekiagle vor der Untersuchung aber flüchtig gemachte
jung Jacob Ott von Eichstetten auf die ergangenö

öffentliche Ladung nicht eingefuudrll Hatz ft wurde



dessen Vermögen cvnfiscirt , sein Nähme an den Gal «

gen geschlagen und er sämmtlich diesseitig Hochfürstl .
Land « verwiesen . Signatum den iztcn Ock . 1790 .

Dberamt allda .
Sachen ss zu verleihen sind .

Larlsruhe . In de- Rechnungsrath und

Einnehmer dpverts Haus in der neuen Spitalgaß
ist der mittlere Stock , bestehend in e . ner Wohnstub
und z Kammern eine schöne Helle Küche , nebst vrr «

schloßnen Holjschopf , samt Brunnen und Waschhaus
gemeinschaftlich bi - 2Zte » Januar 1797 . um eine billi «

gen Preiß zu verlehnen und ist da - Nähere bey dem

Handelsmann Larner als dermaligen Hausbewohner
tu erfragen .

Larlsruhe . Beym Küchemeistcr Seipler ist der

ganze obere Stock zu verlehnen , kann sogleich oder
auf den rztcn Januar bezogen werde » .

Larlsruhe . Bcy Handelsmann Gottreu ist ein

Logis vor ledige Herren zu verlehnen , besteht in zwcy
Zimmer mit oder ohne Meudles und kan » biS den

sztrn Januar 1791 bezogen werden .
Larsruhe . Beym Heyduck Leysinger ist ein

LogiS zu verlehnen , besteht : in einer Stud und Küche ,
kan » alle Tag oder auf den 2z . Jan . bezogen werden .

Sachen so zu verftaigern siud .
Larlsruhe . Einen wohl angelegten und nun «

piehr im beßten Stand sich befindenden Garten , von
der herrlichsten Lag « und Aussicht , mit Gartenhäusern
Gcschirrhauß , Lauben , Brunnen rc. versehen und mit
einer beträchtlichen Menge , meist französischer Obst «
bäume und seltener Reden auch ausländischer Stau ,
ben , Blumen und anderer Pflanzen besetzt , gedenkt
man entweder sogleich aus der Hand , oder aber in kur¬
zem Verstaigerungsweis « zu verkaufen und könnte wohl
auch der ganze Kaufschilling gegen hinreichcde Hypothek
perzinnßlich darauf stehe » bleiben : das Nähere ist in
dahiestgem Intelligenz - Lompkoir zu erfragen .

Larlsruhe . Montags ben iztcn nächsteintrc «
tendrn Monats November h . c . Nachmittags um 2
Uhr wird die dem hiesigen Burger Bcckermcistcr
Johann Phitipp Schmidt und seiner von ihm ab ,
geschiednen Ehefrau August « Sophia einer gebohrner
Dachtlerinn in Gemeinschaft zu gehörige in der lan¬

gen Straße der Post a « qtn über gelegne neu erbaute
Behaussunq mit zuzehorde , auf dem aühicsigcn Rath .
Haus ein vor Lilemal öffentlich versteigert werden .
Welches anmit denen avenfallsigcn Liebhaber » öffent ,
lich bekannt gemacht wird . Carlsruhe den 21 len
Ocloher 1792 .

Hockfürstl . Markgrafl . Bad . tvberamt allda .
Larlsruhe . Montags den l . Nov . dieses Jahrs

Nachmittags um 2 Uhr , ist die vrrwittibte Frau Kam .

merdiener Mokterinn mit Einverständnis
'

ihrer beiden , die
Grvsjährigkeit erreichten Herren Söhnen , gesonnen ,
die ihr zugehörige , im Mittlern Zirkel neben denen
beiden Schumachermeistern Stäb Senior und Krä ,
mcr gelegene zweisiöckigle Behoußung auf dem Rath¬
haus ein . vor allemal öffentlich verstaigern zu lassen .
Welches anmit denen Kauflustigem bekannt gemacht
wird . Carlsruhe den 18 . Oct . 7790 .

Ex Commifllone
Laufmann .

Rastatt . Die Oberstkieutnant und Oberkriegs «
kommissarius Lheobaldifche Erben sind gesonnen , ihre
dahier besitzende modelmäßige , an dem Herrschaft ! .
Schloß hinüber , ganz ftcy stehende mit einer Altane
versehene Behaußung mit doppeltem Hof , zweyen ge«
wölbten Kellern , einem Rohr , und Zugbron »
nen , Waschhaus , Pferks - und kleinem Stall , Ein -
satzkcllcr , Schaffe « und Holzremiß ; alle Zimmer mit
Lamberien und eingelegten Böden versehen und durch «
gängig alles wohl conditionirt , dann einen in der
Stadt gttegenen Baum . und Kuchengarte » von un -
gcfehr einem halbe » Morgen , von aussen mit einer
Mauer von inven , gegen die anstosscnd « Garten aber
mit einer Bretterwand umgeben , mit einem anfehnli «

chen Gartenhaus und einem Schöpfbronncn versehen ,
entweder berdes zusammen oder jedes einzeln an den
Meistbiethenden zu erlassen und ist der Verstaigerungs «
Act auf den zoten dieses Monats fixirt . Dieses wird
andurch öffentlich bekannt gemacht , damit wer zu dem
Haus oder zu dem Garten ober zu beiden zugleich Lust
trägt , davon indessen dahier Einsicht nehmen , dann auf
den zoten diefes Monats in dem Theobaldischen
Hauß zur Staigerung erscheinen könne und möge .
Rastatt den iten Oct . 1790 .

(vberamt allda .
Sachen so zn verkaufen sind .

Larlsruhe . Bey Joachim 8ricd . Luz &

Compagnie Rsthgerber in Neuenbürg sind alle Gattun «

gen , Wild und Landfohlenleber , auch Schmahl und
Kalblcder , schön und nm den billigsten Pre >S zu haben .
Licbhabcre können nächsten hiesigen Jahrmarkt die
Waare kennen lernen .

Larlsruhe . Beym Strausmirth Lang in
klein Carlsruh ist guter Wcineßig Ohm und halb
Ohm weis um billigen Preiß zn haben .

Pforzheim . Beym hiesigen Kupferschmidt Bäu «

erle steht wieder eine neue kleine wohleingcrichtet «

Feuerspritze , welche blos zwcy Pcrsohncn zum tragen
und treibe » nölhig hat , man kann solche auch bequem
auf « inen Wagen stellen . Der Kasten ist von Eichen «

Holz , ganz mit Kupfer beschlagen . Man garantirt für
rin gut und dauerhaftes Werk , welches so hoch geht .



als von solch» Art eine - zu finden ist. Liebhabere
können solche täglich besichtigen und billigen Prcißcs
versichert seyn .

Personen so gesucht werden .
Larlsruhe . ES wird ein hier ansäßiger ver .

heyraiheier Mann welcher sowohl mit Fclv - olS Gar «

lengeschöfflcn , auch mit Pferden umgehen und als
Knrschcr dienen kann , von einer Herrschaft gesucht .
Das Intelligenz - Lomproir giebt nähere Nachricht .

Nachricht .
Larlsruhe . Hospital « Vorsteher für den Monat

Octobcr ist Herr Hvfriakonus Walz .
Lrrlingen . Da einem gcchrcen Publikum öf-

ters daran gelegen , zu wissen , wo ein bey einer Hoch ,
füistl . Markgrav Badcnschen Hochpreißl . Landesregie¬
rung immalrikulirlec geschworncr Kayscrl . Notar sich
aufhalte , um die habende Geschäfte mit geringen
Kosten schleunigst verfertigen lassen zu können , so ha .
de ich andurck bekannt machen sollen , baß in GcmaS -
heik Hochsürstl . Verordnung ä . ci . Carlsruhe den zoten
Ocl . 1784 ich in öffenilichem Praxis stehe und zu
Verrichtung der Nolarialsgcschäftrn , so wie Dorstel -

.luvgen und Billichrlftcn ru fertigen berechtigt seye.
Ettlingen den rzten O « 1790 .

Carl Anton Heinisch .
wohnhaft in des Burgers und
Husschmidts Lhristian Rrumben

Behausung zu Ettlingen .
Vermischte Nachrichten .

Warnung bey Aufbewahrung des Essig «
und der Dinte .

Es ist eine bekannte Erfahrung , daß dee Essig und
noch weit mehr der Weinessig , in zmnenen oder blei¬
ernen Gefässcn , eine schädliche und oft gefährliche Ei «
genschaft annehmen kann ; besonders aber , wann der¬
selbe einige Zeit in dergleichen Gcsässen stehen bleibt
und dabcy frey und ungehindert ausdünsten kann . Ein
Frauentimmer empfand erliche Tage hinter einander
deym Erwachen einen stumpfen , zusammenziehenden
Kopfschmerz und klagte , daß sie ganz taumelnd dabcy
sey : über Drücken auf der Brust , Beängstigungen ,
trocknen Husten und Trockenheit in den Nasenlöchern ;
daß sic oft schwer akhmcn müßte ; auch , daß sie die
Eßlust zu verlieren scheine . Man riech ihr frische Luft
und Bewegung an , wodurch sich auch jederzeit die
beschriebenen Zufälle verlohrcn , allein allemal wieder
zurück kamen , wann sie sied auf ihkiM Zimmer de «
fand . Endlich vntersuchtc man das Wohnzimmer , ob
etwas dar >nn zu finden fty , welches zu dieser Kränk ,
lichkeit Sciegenheit geben könne . Man fand auch die
Ursach davon . Es war ein offenes zinnencs Gefäß
«vegzuschaffen vergessen worden , worinn Weinrßig ent¬

halten war . Nachdem dieses geschehen , bemerkte die

Person weiter keine Rückfälle .
Können in grosen Exvedicionen , wo viele Dinte in

bleiernen Gefässcn aufdehalten wird und die doch uu «

aufhörlich auSdünstet , dergleichen Zufälle nicht auch
verursacht werden ? Wenigstens hört man die Ge¬

lehrten und Expediteurs häufig genug über Kopf ,

schmerzen klagen . Ist nicht öfters eine milwirkende
Ursache in der Ausdünstung der Dinte zu suchen , die
in bleiernen Gefässcn gehalten wird ? Und gesetzt
auch , daß dergleichen Gefässe mit Pech ausgegossen
sind , so verzehrt sich doch das Pech bald , das Bley
wird angegriffen und aufgelößt . Das ist noch der

beßke Weg , wann man ein gläsernes Geschirr im blei .
ernen Dintenfaß stehen hak . Ich verfertigte GoularbS
Extrakt , welcher , wie bekannt , aus Weincßig und Sil «

dcrglätce besteht , um daraus eine Salbe gleiches Na¬
mens zu machen . Wegen verschicdnrr Verhinderun »

gen , mußte das Ucbergedliebene des Extrakts einige
Tage in einem serpeutinern Mörser stehen bleiben . Oh¬
ne darauf sogleich aufmerksam zu seyn und bey offe¬
nen Fenstern , empfand ich einen stumpfen , unaufhör¬
lichen Kopfschmerz , eine Zusammenzichung des HalftS
und eine Anhäufung des Bluts im Gehirn ; einen
trocknen Husten und merkliche Zusammenschnürungen
der Brust ; die Augen waren trocken und beständig
drückend . Ich gab diese Zufälle dem strengen Sitzen ,
und den angehäuften Blähungen Schuld , indem ich
keinen fremden Geruch , noch sonst etwas Betäuben »
des bemerkte . Ob ich gleich den Geruch vom Ex «

traktc empfaud , so nahm ich ihn nicht sogleich für die

Ursache meiner widrigen Empfindungen an . Allein bey
genauerer Untersuchung entdeckte ich bald die eigentli¬
che wahre Ursache ; nachdem dieselbe eiligst aus dem

Weg geräumt worden , verlohrcn sich auch nach und

nach die «„ gemerkten Zufälle . Sollen die Aerzlc und
Wundärzie nicht behutsamer bey dem äußerlichen Ge .

brauch der angeführten Mittel verfahren ? Besonders
muß es eine Warnung für den Lanbmann seyn , wann
er sich dieses sonst vortrefliche Hausmittel verfertigen
will , daß derselbe den Dampf bey der Verfertigung
nicht in die Lungen ziehe , um eine Trockenheit in den »

selben zu verursachen , oder andre üble Zufälle befürch¬
ten zu dürfen . L . 8 ren ; el .

Geschwinde Löschung eines brennende »
Schornsteins .

Bey Entzündung eines Rauchfangs entzünde man
eine Handooll Schwefclfaprn oder Gebüode von 1
bis 2 Pfund , gerade unter dem Brand . Der saure
Dampf des Schwefels erstickt die Flamme . Billig
sollten alle Schornsteine in der Stadt »nil einer Blech¬

kappe , die «in Gelenk hat , den Schornstein in der



Höhr dicht ausfüllt und an langem Drakh aufgrrogcn
werden kann , versehen seyn ; da das Gewitter nach der

Zugluft und brn > Rauch hinziehl und ein tm Schorn -

. . Kein entstandneS Feuer sogleich durch die Klappe ge-
'

hemmt werden kann. Sonst löscht auch ein Flinten¬

schuß das Fever im Schornstein . Noch geschwinder

folgt die Auslöfchung , fetzt man rin Quentchen Knall »

pulver auf einer eisernen Schaufel , gerade unter den

Schornssein über eine Glutpfanne , sobald das Pulver
braun zu schmcljen und zu rauchen , ansängt , so löscht

' ' der erfolgende Knall das Feuer dergestalt aus , daßzu -

gleich der - Rus herabfällt und man den Schornstein¬
feger in den Kaminen durch diesen Versuch ersparen
kann . Dieses Knallpulocr besteht, aus 3 Theil Sal ,

xcter , 2 Theil Weinsteinsalj und 1 Theil Schwefel ,

blumcn zusammengerlebrn .
Mittel , das Holzwerk wieder die Würmer zu

bewahren .
Man bestreiche das fertige Hol ; mit einer Beitze

von grünen Wallnüßschaalen , so mit eiwas Aüaun

abgekocht. Nach der Trocknung wird es mit Schwei »

sscschmalj, vermittelst eines wollnen Lappens stark ge¬
rieben .

In Macklots Hofbuchhandlung in Larlsruhe
ist wieder neu angekommcn und zu haben . -

Anekdoten Ecyclvpedie 8 > Leip;. 1789 . I st . 30 kr .

Anleitung zur Kenntniß des Thterreichs nach den be¬

sten Schriftsteller , gr . 8 . Mannheim 1790 . 1 fl.

Luchhalter (der neue doppelte ) nebst einem pro Ne -

morä an die deutschen Fürsten und Regenten .

Erster Theil . gr . 8 . Barmen 1789 . 1 fl. 12 kr.

Lrper (I . R . G .) Allgemeines Magazin für Predi¬

ger nach den Bedürfnissen unsrer Zeit 2 Bände und

Zken Bandes i . 2 . und Ztes Stück jeder Band hat
S Stück und auf iedcm Stück ist das Brustbild
eines Gelehrten sehr schön in Kupfer gestochen , gr.

8 . Lcipz. 7790 .
Veruhigungsgründe wegen vcr neuen Veränderung

des Lehrdegriffs der protestantischen Kirche 8 . Ber¬

lin . 7790 . 54 kr.

Marktpreis vom

Lomedien Aufruhr der zu Pisa . Trauerspiel in 5 Ak.
len 1790 . 30 kr.

— —. Philosoph (der moderne) Lustspiel in 3 Ak»
tr» , aus dem Französischen 8. 1790. 20 kr.

— — Ugolino Tragödie in 5 Akten , von Gerstcn -
berg 8 - 1790 . 15 kr.

— — Hamlet Prinz von Dänncmark Trauer¬
spiel in 5 Akten. 8 - Köln 1790 . 24 kr.

Gebetbücher Gonesverchrungen für Kinder von zar»
kem Alter . ' Kindcrbidtivlheckchen ites Bändchen 32
Mannheim 1790 . a kr .

Lexikon Allgemeines pharmazeutisches , chymisch - minera ,
logisches , « der alphabetische Anleitung zum Gebrauch
für Apotheker , Ct)" misten , Mineralogen entworfen
von Fiedler 2lr . Band gr . 8 . Mannheim 7790 .
2 fl . 45 kc .

Liffot . Die Erzeugung der Menschen und Heimlich¬
keiten der Frauenzimmer 4 Theile 8 . Frankfurt
7791 . 7. fl.

G ebohrn e.

Larlsruhe . Den 2oten Oktober Emanuel , Vater :
Herr Chrisiian Wczel , Hofschauspicler. Den allen
Earl August , Vater : Johann Andreas Nägele , Bür¬
ger und Bicrwirth .

G estorbne .

Larlsruhe . Den 2oten Oktober Johann Matthäus
Kärcher , weiland Johann Georg Karchers , gewesnen
Bürgers und Mctzgermcisters , Sehn , alt jg J >' hr .
Den agtcn Auguste Wilhelmine , Gottfried Ohnivcilers ,
Burgers und Schuhmachermeisters , Tochter , all 12
Wochen und 3 Tag . Eodem Margaretha gebohrne
Stegmännin , des Johann Georg Mang Hintersassen
und Maurers Ehefrau , alt 2h Jahr 6 Monat und

7 Tag .
L 0 p « l > rte .

Larlsruhe . Den Lgten Oktober MichaelKleinbeck ,
hiesiger Sladldiener , ein Wittwer , mit Magdalena
Dcttlmgerin , von Wolfartswener . Den 28t <n Herr
Friedrich Schmidt , Fürst !. Rechnungsrath mit der ver»
wlttlbten Frau Kammerfourier Margaretha Sonntaginn .

28ten October . 1790.

. Ljruchl» CarlS - Durlach Seckenschayung . CarlLrude . Durlach.

preise . ^rube^ Pf . Lot . kr. Pf. Lot . kr.

DuS Malter. fl. 1fr . fl. kr. Leck , oder Semmel — * 5 2 — - 5 2

Alt Korn. 630 6 3o Weiß Brok . . . » X >8 6 1 >8 6

Reu Korn . 6 — H — - dito . . . . — — — —— — _

Alt Kernen . 9 — 9 Schwarz Brok . . 2 7 5 2 7 5

Keu Kernen. 9 12 9 12 Otto Prob . . . 4 ' 4 110 — — —

Wachen. i -
j 9 — Oecvnoraitch Brei £1

8leischscheryung . Carlk -
ruht:. Durlach

Das Pfund . kr. kr-
Rlndfleisch guteS . . . 7 7 !
Schmalfieisch . . . . 6 6 1
Hammelfleisch . . . . Si 6
Kalbfleisch . . . . . . 7 7 I
Schweinefleisch . . . . 8 ■ 72 |
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